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Jesus in der FaceApp
Diesen Sommer war mein Facebook-
News-Feed plötzlich voll mit Bildern alter 
Menschen.  Viele meiner Bekanntschaften 
von nah und fern benutzten die sogenann-
te FaceApp um sich künstlich altern zu 
lassen. Die FaceApp rief auch umgehend 
die Datenschützer auf den Plan. Sollte die 
App, die für soviel Heiterkeit sorgte, bloss 
ein genial verpacktes russisches Spio-
nagetool sein? Unabhängig von diesen 
Fragen erinnern uns die FaceApp-Bilder 
alle daran, dass wir selbst uns unaufhalt-
sam verändern und wir vergänglich sind. 
Die Gegenüberstellungen von Ich-Heute 
und Ich-im-Alter erlauben einen Blick in 
eine mögliche Zukunft zu werfen. So jung, 
hübsch und hip ich im Moment (noch) sein mag, auch ich 
altere und werde runzlig und grau. Veränderung, ein beängs-
tigendes Horrorszenario?
Beim Scrollen stiess ich auch auf ein etwas anderes Face-
App-Bild. Sie sehen es nebenan abgedruckt. Ein imaginä-
res Jesus-Bild wurde durch den FaceApp-Filter geschickt. 
Vorher, nachher: Unverändert. Der Zahn der Zeit mag Je-
sus nichts anzuhaben. Der Autor des Hebräerbriefs hat es 
so formuliert: «Jesus Christus, derselbe gestern, heute und 
in Ewigkeit». Dieser Bibelvers steht auch prominent an der 

Wand unserer Kirche. In die gleiche Kerbe 
schlägt das Lied «Schönster Herr Jesu» in 
unserem Gesangbuch. Dort wird gedich-
tet: «Schön sind die Blumen, schöner sind 
die Menschen/ in der frischen Jugend-
zeit;/ sie müssen sterben, müssen verder-
ben./ Jesus bleibt in Ewigkeit.»
Alles verändert sich. Liebgewonnenes 
vergeht. Doch einer bleibt. Und die Taufe 
bezeugt uns: Durch den Glauben gehö-
ren wir zu ihm und wir werden darum sein 
Schicksal teilen, Auferstehung zu neuem 
Leben - und nicht das Ende in der Ver-
gänglichkeit.
Alles verändert sich. Liebgewonnenes 
vergeht. Auch in der Kirchgemeinde. Der 

Kirchgemeinderat und wir Angestellten verändern Dinge in 
der Kirchgemeinde nicht, weil wir einfach lieber alles anders 
hätten. Vielmehr reagieren wir nur proaktiv auf die unauf-
haltsamen Entwicklungen in unseren Dörfern. Formen än-
dern sich. Sie müssen sich auf Grund der Umstände ändern. 
Doch Grund, Herr und Ziel der Kirche bleibt derselbe: «Jesus 
Christus, derselbe gestern, heute und in Ewigkeit». 

Von Samuel Hug

In dieser Ausgabe 
Aus dem Kirchgemeinderat / Hintergrund: Taufe & Segnung
Kirche an der Gewerbeausstellung / Wildsouchilbi

Aktuell

Bibelvers an der Wand in der Kirche Niederbipp



Aus dem Kirchgemeinderat
In den Sitzungen von August und September hat der Kirch-
gemeinderat (KGR) unteranderem folgende Themen behan-
delt:
•	 Wir haben eine passende Stellvertretung für Andreas 

Schmid gefunden und zwar die Pfarrerin Dominique Fa-
bretti-Mäder aus Gurzelen. Zu gegebener Zeit wird sie sich 
persönlich vorstellen.

•	 Andreas Schmid begann vor  fünf Jahren am 1. August 2014 

Pfarr-Besuche / Gespräche
Wünschen Sie ein Gespräch, Besuch, Beratung oder Seel-
sorge? Dies ist jederzeit möglich. Bitte nehmen Sie Kontakt 
auf mit Pfr. Andreas Schmid oder Pfr. Samuel Hug und ver-
einbaren einen Termin. Sie können sich auch beim Sekreta-
riat (Alessandra De Santis) melden.

Die Frage nach der Taufe gibt in unserem Dorf immer wieder 
einmal zu reden. Wir behandeln darum in einer mehrteiligen 
Serie im Kirche Bipp aktuell die biblischen, kirchenrechtli-
chen und praktischen Hintergründe der Taufe.
Wir favorisieren in Bipp weder die Kleinkindertaufe noch die 
Segnung mit allfällig späterer Bekenntnistaufe. Beide For-
men haben Stärken und Schwächen. Beide sind vollumfäng-
lich gültig und legitim. Hier hat unsere Kantonalkirche schon 
vor Jahren eine Wende im Kirchenrecht vollzogen.

Von Samuel Hug

Kleinkindersegnung 
Es gibt viele gute Gründe, wieso sich Eltern für eine Kleinkin-
dersegnung anstelle einer Taufe entscheiden. Manchen El-
tern ist z.B. das implizite Glaubensbekenntnis und vor allem 
das Versprechen, das mit der Taufe verbunden ist, zu ver-
bindlich; andere möchten nicht für ihre unmündigen Kinder 
eine Entscheidung über die Taufe, den christlichen Glauben 
und die Kirchenmitgliedschaft fällen. Vielmehr wollen sie 
diese Entscheidung später ganz ihren Kindern überlassen. 

Oder sie wollen ermöglichen, dass ihr Kind die eigene Taufe 
einmal bewusst selbst erleben kann. Dennoch möchten vie-
le Eltern ihre Dankbarkeit dafür ausdrücken, dass ihnen ein 
junges, neues Leben anvertraut wurde. Und sie wünschen, 
dass ihr Kind in einer besonderen Weise in der Gemeinde 
willkommen geheissen und in einem gottesdienstlichen 
Rahmen gesegnet wird. Diesem Anliegen begegnen wir als 
Kirche mit der Möglichkeit einer Kleinkindersegnung.
Wie zur Taufe gehört zur Kleinkindersegnung die Handauf-
legung, ein biblischer Spruch für den Lebensweg sowie ein 
Gebet für die Familie. Paten sind ebenfalls üblich, jedoch 
nicht zwingend wie bei der Taufe. Segnungen sind wieder-
holbar; so sind Segnungen für Kinder wie Erwachsene je-
derzeit möglich. Eine Segnung ist etwas anderes als eine 
Taufe, aber nicht weniger wert.

Teil 1: Taufe in der Bibel / Teil 2: Kleinkindertaufe / Teil 3: 
Kleinkindersegnung / Teil 4: Bekenntnistaufe / Teil 5: Tauf-
bestätigung / Teil 6: Spezielle Taufgottesdienste

Hintergrund: Taufe & Segnung
in unserer reformierten Kirchgemeinde 

Abdankungen
Am 25. 7. 2019:  Marlies Jent, gestorben am 20. 7. 2019 in ih-
rem 74. Lebensjahr, zuletzt wohnhaft gewesen Birkenweg 1, 
Unterkulm.
So wie der Vater mich liebt, habe ich euch meine Liebe erwie-
sen. Bleibt in dieser Liebe! Ich habe euch dies gesagt, damit 
meine Freude euch erfüllt und an eurer Freude nichts mehr 
fehlt. (Johannes 15,9.11) 
Am 6. 8. 2019: Esther Nowka, gestorben am 31. 7. 2019 in ih-
rem 67. Lebensjahr, zuletzt wohnhaft gewesen Doktorsträssli 
20, Niederbipp.
Für alles gibt es eine Stunde, und Zeit gibt es für jedes Vor-
haben unter dem Himmel: Zeit zum Gebären und Zeit zum 
Sterben. (Kohelet 3,1)
Am 21. 8. 2019: Beat Reinmann, gestorben am 10. 8. 2019 in 
seinem 62. Lebensjahr, zuletzt wohnhaft gewesen Bleike 2, 
Walliswil b. Niederbipp.
Siehe ich mache alles neu! (Offenbarung 21,5)

Taufen
Am 18. 8. 2019: Lennio Bindt, Sohn von Andrea und Stefan 
Bindt, Quellenweg 22, Niederbipp.
Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten und 
auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf Händen tragen. 
(Psalm 91,11-12)
Am 18. 8. 2019: Viola Freudiger, Tochter von Sabrina und Da-
niel Freudiger, Untere Dürrmühlestrasse 15, Niederbipp.
Berge mögen von ihrer Stelle weichen und Hügel wanken, 
aber meine Liebe zu dir kann durch nichts erschüttert wer-
den. (Jesaja 54,10)
Am 18. 8. 2019: Jonas Schmid, Sohn von Amanda und Stefan 
Schmid, Föhrenweg 5a, Niederbipp.
Denn bei dir, Gott, ist die Quelle des Lebens und in deinem 
Licht sehen wir das Licht. (Psalm  36,10)
Am 18. 8. 2019: Jael Malea Zurflüh, Tochter von Claudia und 
Patrick Zurflüh, Schwalbenweg 13, Niederbipp.
Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten und 
auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf Händen tragen. 
(Psalm 91,11-12)
Am 18. 8. 2019: Leon Matthias Zurflüh, Sohn von Claudia und 
Patrick Zurflüh,  Schwalbenweg 13, Niederbipp.
Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten und 
auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf Händen tragen. 
(Psalm 91,11-12)

seine Pfarrstelle bei uns in Niederbipp. Dies feierten wir 
natürlich und dankten ihm für seinen unermüdlichen Ein-
satz!

•	 Uns beschäftigt die Sicherheit der Kinder rund um die 
Kirche. Wir versuchen mit zwei weiteren Triopans die Ver-
kehrssituation zu entschärfen..



Kollekten Juli / August 2019
28. Juli  Open Doors: 244.90
4. August Sommerlager Jungscharen: 370.55
11. August Mutter-Kind-Haus Wiedlisbach: 148.90
18. August Lepra-Mission: 542.50
25. August Schweiz. Bibelgesellschaft: 148.25
1. September Wir Kinder von Moldawien: 85.-

Adresse
Reformierte Kirchgemeinde Niederbipp
Kirchgasse 13, 4704 Niederbipp

Telefon
Pfarramt Pikett (Beerdigungen und Notfälle):  032 633 10 60
Pfarrer Samuel Hug (60%, Di-Fr):  032 633 10 29
Pfarrer Andreas Schmid (80%, Mi-Sa):  032 633 22 28
Jugend / KUW 6-9: Matthias Arn (80%):  079 400 14 26
Kinder: Stephanie Spahr (17%): 079 375 75 71
KUW 2-5: Sarah Hug (13%):  032 558 36 17
Sigristin Victoria Spurgeon:  076 761 93 35
Sekretariat: Alessandra De Santis:  032 530 06 31

Teilete zu Erntedank
Im Gottesdienst vom 13. Oktober feiern wir Erntedank. Im 
Anschluss an den Gottesdienst findet ein Mittagessen mit 
Teilete im Kirchgemeindehaus statt. Jeder bringt etwas zum 
Essen mit. Wer etwas dazu beitragen möchte, kann sich be-
reits im Vorfeld bei Isabell Ben Nescher melden: 052 624 11 
87.

Kinderkonzert
Sonntag, 3. November, 16.30 Uhr
«Hereinspaziert, hereinspa-
ziert…!» Kinder und Familien 
aufgepasst! Am Sonntag, 3. 
November, erfreut uns erneut 
Christof Fankhauser mit seinen 
fröhlich-bunten Liedern in der 
Kirche. In seinem Koffer hat er 
aber noch viel mehr mit dabei: 
Geschichten, viel zum Lachen 
und sicher auch die eine oder andere Überraschung.
Das Konzert findet um 16.30 Uhr statt. Eintritt: Erwachsene 
10.-, Kinder 5.-, ganze Familie 20.-. Seid ihr dabei? «…füehlet 
nech wie dehei, sit härzlech wiukomme!»

Fiire mit dä Chliine
Mittwoch, 23. Oktober,  15.00 Uhr
Nach den Herbstferien geht es 
wieder los mit dem Fiire mit dä 
Chliine! 
Alle Kinder im Vorschulalter sind 
gemeinsam mit einer Bezugs-
person herzlich eingeladen zum 
Gottesdienst für die Kleinsten. 
Wir hören und erleben gemein-
sam eine biblische Geschichte, 
singen, beten, basteln, staunen 
und geniessen die Zeit zusam-
men. Der Gottesdienst dauert 
ungefähr eine halbe Stunde, an-
schliessend gibt es die Möglich-
keit bei einem kleinen Zvieri noch zusammen zu sitzen. 
Wir freuen uns auf viele fröhliche Kindergesichter!
Ort  reformierte Kirche Niederbipp
Zeit NEU 15 Uhr   Feier in der Kirche 
  Ca. 15.30 Uhr  Zvieri und gemütliches 
    Beisammensein
Termine  23. Oktober / 18. Dezember
Kontakt  Sarah Hug: 079 666 11 15 (auch WhatsApp) 
  get.a.hug@livenet.ch

Saumässig gut
Sonntag, 20. Oktober, 9.00 Uhr
Bereits zum dritten Mal führen wir in Zusammenarbeit mit 
der Feuerwehr an der Wildsouchilbi einen Gottesdienst 
durch. Weil dieses Jahr gleichzeitig die Gewerbeausstellung 
stattfindet, ist dieses Mal der bewährte Gottesdiensttermin 
am Freitagabend nicht möglich. Wir feiern deshalb am Sonn-
tag, 20. Oktober bereits um 9.00 Uhr in der Füürwehrpinte 
im Räberhus. Der Gottesdienst wird einmal mehr von einer 
Band aus der Kirchgemeinde mit fätzigen Melodien gestal-
tet. Samuel Hug wird eine Predigt zum Thema „Glauben wir 
nur, was wir sehen?“ halten. Dies ist auch des Thema des 
Standes an der Gewerbeausstellung sein. Die Feuerwehr 
wiederum ist für unser leibliches Wohl besorgt. Weil der Got-
tesdienst am Morgen stattfindet, gibt es während der Pre-
digt ein Vertiefungsprogramm für alle Kinder ab 4 Jahren im 
Foyer des Räberhus mit Jugendarbeiterin Stephi Spahr.

Gewerbeausstellung
Wildsouchilbi
Freitag, 18. Oktober bis Sonntag, 20. Oktober
•	 Stand an der Gewerbeausstellung mit Wettbewerb und Er-

lebnisstationen
•	 Gottesdienst am Sonntagmorgen um 9.00 Uhr im Feuer-

wehrmagazin



Gottesdienste
Wann / Wo Anlass Pfarrer / Musik Kinder

So 6. Oktober Kaffee-Gottesdienst: „Die vier Jahreszeiten“  Chinderhüeti
10.00 Uhr Leitung: Rosmarie & Peter Graber Christa Kaser ChinderChile

So 13. Oktober Volkstümlicher Gottesdienst zu Erntedank mit Taufen Andreas Schmid Chinderhüeti
10.00 Uhr anschl. Teilete im Kirchgemeindehaus Johanna Kulke ChinderChile

So 20. Oktober  Gottesdienst an der Gewerbeausstellung / Wildsouchilbi Samuel Hug ChinderChile
9.00 Uhr Feuerwehrmagazin Niederbipp Johanna Kulke / GGD-Band

27. Oktober Taizé-Feier Andreas Schmid
19.00 Uhr Katholische Kirche Niederbipp

Gottesdienste Alterszentren
Do 3. Oktober 10.00 Uhr Alterszentrum Jurablick, Niederbipp Samuel Hug
Do 17. Oktober  10.00 Uhr Alterszentrum Jurablick, Niederbipp Diakon Giovanni Gadenz
Mi 25. Oktober 16.00 Uhr Am Steg, Walliswil  Andreas Schmid

Agenda
Sa 5. Oktober  19.00 Uhr  Jugendgruppe
Do 10. Oktober 14.00 Uhr Alleinstehenden-Treff. „Israel damals & heute“ mit Matthias Arn
   Kontakt: Frau Vreni Arn, Tel. 032 633 13 81
Do 17. Oktober 12.00 Uhr Seniorenessen Niederbipp
Mi 23. Oktober 15.00 Uhr Fiire mit dä Chliine
Fr 25. Oktober 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis
Sa 26. Oktober 14.00 Uhr Jungschar

KUW (Kirchliche Unterweisung)
KUW 4
Fr 25. Okt.  14.00 Gruppe 1
  16.30 Gruppe 2

KUW 6
Mi 23. Okt. 19.00 Gruppe 1
Do 24. Okt. 19.00 Gruppe 2

KUW 9
Do 24. Okt. 17.30 Gruppe Hug
Fr 25. Okt. 17.30 Gruppe Arn

Agenda Oktober 2019

Abkürzungen Gebäude
KGH Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 13
Kirche Reformierte Kirche, Kirchgasse 15

Gottesdienstformen
Klassisch mit Klassik und Orgel, besinnlich-liturgisch
Volkstümlich mit volkstümlichen Gruppen und Orgel
Generationen mit Band und Orgel, multimedial-interaktiv
 Kinder ab Kindergarten in Kirche
Andere z.B. Berg- und Waldgottesdienst, 
 Kaffeegottesdienste, ökumenisch, usw.

Besuchen Sie uns an der Gewerbeausstellung 2019!
Freitag 18. Oktober bis Sonntag, 20. Oktober
Stand an der Gewerbeausstellung der Kirchgemeinde
Wettbewerb
Erlebnisstationen: Glauben Sie nur, was Sie sehen?

Sonntag, 20. Oktober, 9.00 Uhr
Gottesdienst in der Füürwehrpinte


